
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Schweizer Epidemiengesetz (EpG) regelt den Schutz des 

Menschen vor übertragbaren Krankheiten und sieht die dazu 

nötigen Massnahmen vor. Das EpG wird derzeit revidiert, um 

die bisherigen Erfahrungen mit der Umsetzung des Gesetzes 

und der Covid-19-Epidemie einzubinden. Der neue 

Gesetzesentwurf wurde im November 2023 in die 

Vernehmlassung gegeben und wird ab 2025 im Parlament 

behandelt. 

 

Während der Vernehmlassung organisiert das 

Multidisciplinary Center for Infectious Diseases (MCID) der 

Universität Bern ein Symposium über die Revision des EpG. 

Das Symposium stellt das Revisionsprojekt vor, reflektiert es 

aus wissenschaftlicher Sicht und bietet Raum für Diskussionen 

zwischen Wissenschaft, Politik und Verwaltung.  

Das Symposium richtet sich an Wissenschaftler:innen, an 

Vertreter:innen aus der Verwaltung und der Politik, sowie an 

am Thema interessierte Personen aus der Zivilgesellschaft. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

Anmeldung  

Anmeldung Online oder per Email an 

caroline.schlaufer@unibe.ch  

 

Ort 

Kuppelraum, Universität Bern, Hauptgebäude, 

Hochschulstrasse 4, 3012 Bern   

Öffentlicher Verkehr: Linie 20 Länggasse, Haltestelle 

Universität 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Symposium zur Revision des 
Epidemiengesetzes 
Dienstag, 16. Januar 2024, Universität Bern 

https://www.mcid.unibe.ch/
https://www.mcid.unibe.ch/about_us/events/symposium_zur_revision_des_epidemiengesetzes/index_eng.html
mailto:caroline.schlaufer@unibe.ch


  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Programm 

 

14.00 Eröffnung und Begrüssung  
Prof. Dr. Volker Thiel, Institut für Virologie und Immunologie, MCID, 

Universität Bern 

PD Dr. Caroline Schlaufer, Kompetenzzentrum für Public Management, 

MCID, Universität Bern 

 

14.15 Die Revision des EpG: Prozess und Inhalte 

lic. iur. Kathrin Agosti, Bundesamt für Gesundheit (BAG) 

 

14:40 Epidemiologische Kriterien für den Lagewechsel 

PD Dr. Christian Althaus, Institut für Sozial- und Präventivmedizin, MCID, 

Universität Bern 

 

15:05 Die Rolle der Wissenschaft in der Pandemie  

PD Dr. Caroline Schlaufer, Kompetenzzentrum für Public Management, 

MCID, Universität Bern 

 

15:30  Kaffeepause 

 

16:00  Kommentare aus der Wissenschaft zum Gesetzesentwurf  

PD Dr. Christian Althaus, Institut für Sozial- und Präventivmedizin, MCID, 

Universität Bern 

 

16:20 Podiumsdiskussion über die Inhalte der Gesetzesrevision 

Podiumsgäste:  

- Dr. med. Philipp Jent, Inselspital, MCID Universität Bern 

- lic. rer. soc. Kathrin Huber, Gesundheitsdirektorenkonferenz (GDK) 

- Dr. phil. nat. Hans C. Matter, BAG 

- dipl. Ing. ETH Ursula Zybach, Nationalrätin 

-  

Moderation: 

- PD Dr. Caroline Schlaufer, Kompetenzzentrum für Public Management, 

MCID, Universität Bern 

 

17:00 Apéro 


